
Hochprofessionell, innovativ, erfolgreich, unverzichtbar – 20 Jahre Männerbüro Hannover 

Das Männerbüro Hannover feierte im April in Hannover sein 20-jähriges Bestehen. Der Verein blickte 

mit zahlreichen Gästen, Freunden und Förderern auf ein sehr erfolgreiches Wirken im Bereich der 

psychosozialen Beratung und für die Überwindung von sexistischen und rassistischen Tendenzen und 

ein gewaltfreies Zusammenleben zwischen Männern und Frauen zurück.  

Das Männerbüro Hannover bietet Männern, männlichen Jugendlichen und Jungen Rat und Hilfe bei 

allgemeinen Problemen, bei Betroffenheit von sexualisierter oder häuslicher Gewalt und als Täter 

sexualisierter oder häuslicher Gewalt. „Durch unsere Arbeit mit männlichen Tätern und mit 

männlichen Opfern von Gewalt bringen wir schwierige und auch unliebsame Inhalte zur Sprache und 

tragen damit auch zur Enttabuisierung bei“, so Geschäftsführer Klaus Eggerding, zugleich einer der 

Mitbegründer des Vereins, der heute sieben angestellte und sieben freie Mitarbeiter/innen 

beschäftigt. „Wir bieten Männern, männlichen Jugendlichen und Jungen psychosoziale Beratungen 

und soziale Trainings an“, beschreiben Matthias Nitsch und Ergün Arslan, beide Vorstandsmitglieder, 

die Arbeitsfelder des Vereins und unterstreichen damit das geschlechtsspezifische Angebot als eine 

Besonderheit der gemeinnützigen Organisation. „Weitere Aufgaben sind die Prävention von Gewalt, 

die Arbeit in unserer Beratungsstelle Anstoß - gegen sexualisierte Gewalt an Jungen und 

Jugendlichen sowie Fortbildung in unseren Arbeitsfeldern. Wir freuen uns über die hohe Akzeptanz 

im Rahmen der Fachwelt, darüber dass wir mit unseren Konzepten, Haltungen und Arbeitsweisen im 

In- und Ausland auf so großes Interesse gestoßen sind.“  

Seit seiner Gründung  im Jahr 1996 hat sich das Männerbüro durch seine Beiträge zum Opferschutz - 

durch Opferberatung, Täterarbeit, Vernetzung und Kooperation - großen Respekt und Ansehen 

erarbeitet. Es gilt heute als verlässlicher Partner in der Beratungsstellenlandschaft in der Stadt, in der 

Region Hannover sowie im Land Niedersachsen und ist eine bundesweit angesehene, sehr gut 

vernetzte Einrichtung. Der Verein leistet wichtige Beiträge zur Geschlechtergerechtigkeit, setzt sich 

ein für eine positive Entwicklung von Jungen, männlichen Jugendlichen und Männern und setzt sich 

ein für die nachhaltige Verbesserung der Lebenslagen von Kindern, Frauen und Männern 

Große Wertschätzung und Anerkennung für das Geleistete kam auch in den Grußworten anlässlich 

des Jubiläums zum Ausdruck. Klaus Dieter Scholz, Bürgermeister der Landeshauptstadt Hannover, 

hob die langjährige, qualitativ hochwertige Arbeit und die stets gute Zusammenarbeit hervor. Die 

Arbeit des Männerbüros zeichne sich durch hohe Qualität, hohe Transparenz, verlässliche 

Zusammenarbeit und klare Kommunikation aus, es sei damit und mit seiner fachlichen Haltung 

unverzichtbar und sehr bedeutend. „Ohne den Verein würde in Hannover einiges weniger gut 

laufen“, so Scholz.   



Lobend äußerte sich auch Andreas Böer, stellvertretender Leiter des Referates Kinder- und 

Jugendschutz, Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit im Niedersächsischen Ministerium für Soziales, 

Gesundheit und Gleichstellung. Er hob besonders das innovative, hochprofessionelle und 

erfolgreiche Wirken auf lokaler und überregionaler Ebene hervor, insbesondere sein Engagement im 

Bereich Kinder- und Jugendschutz.  

Doris Klawunde, stellvertretende Präsidentin der Region Hannover und zugleich Zeitzeugin der 

Entwicklung des Männerbüros, brachte ihren Respekt für die innovative Arbeit des Männerbüros, 

„gerade zu wichtigen und brandaktuellen Themen wie Gewalt gegen Frauen und Kinder, sexualisierte 

Gewalt von und gegen Männer.“ zum Ausdruck.  Sie beschrieb den Verein als einen bedeutenden, 

verlässlichen und notwendigen Partner in der Beratungslandschaft, „den die Region auch weiterhin 

fördern werde.“  

 

Info-Kasten 

 

Das Männerbüro Hannover ist ein gemeinnütziger Verein und anerkannter Träger der freien 

Jugendhilfe. Er betreibt zwei geschlechtsspezifische Beratungsstellen: das Männerbüro und die 

Beratungsstelle Anstoß – gegen sexualisierte Gewalt an Jungen und männlichen Jugendlichen. 

Zielgruppe sind Männer, männliche Jugendliche und Jungen. Das Männerbüro beschäftigt sieben 

MitarbeiterInnen und sieben freie MitarbeiterInnen. Der Verein ist tätig in der psychosozialen 

Beratung/Therapie, der Täter- und Opferarbeit und der Prävention sowie Fortbildung. Im Jahr 2015 

hatte das Männerbüro Kontakt in 2.600 Fällen, wovon in 860 Fällen Beratungen und Trainings 

stattfanden. Der Verein wird gefördert von der Landeshauptstadt Hannover, der Region Hannover, 

dem Land Niedersachsen sowie durch Stiftungen (Aktion Hilfe für Kinder e.V., Klosterkammer 

Hannover) und privaten Spenderinnen und Spendern.  

Kontakt:  

Männerbüro Hannover e.V.,  

Ilse-ter-Meer-Weg 7,  

30449 Hannover,  

Telefon: 0511 123 589-0,  

E-Mail:  info@maennerbuero-hannover.de 

www.maennerbuero-hannover.de 

Klaus Eggerding (Geschäftsführer) 

 


